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diener Rathans Korrespondenzzu
Fol .21360.NeuerRathaus. AmEmpfangenahmenunterherausu .verw .R .R .E. anderenTeil .18.s . . ,Montag,14.September184.derschweizerischeGesandteda¬

Marthey ,dermerikanischeEmpfangimRathause. GesandteresponMartner,derInfestlicherWeisewurdenheute
BelgischeGesandteBaronv .Borch¬abendsdie Teilnehmerandem GesandtenvonFuchs ,Oberst¬grave ,dasBraschegesandte16paternationalenAmerika¬
KämmerGrafGenus ,dienistenkongressevomBauDr .Lüger
VigebürgermeisterNeumayer,ein Rathauseempfangen.Der

Pergerhierhammer,dieHerren¬EmpfanggewannerhöhteBeden¬hausmitgliedeGrafLanckowtungdurchdieAnwesenheitder undPaulR .v .Scheller ,rech¬PrinzessinvonBayern,welcheAndrianWerburg,dieAbg.Pabst,auchandenBeratungendesKar¬
Schnabel,Prof.Wolny,Prof.Sturm,gressesbiszumEndeteilgenomm¬Künschet,Tomola,heiliger,menhat .DiePrinzessinwarfrüh¬
Kemetter,Statth.Vizepräsidentfils,zeitigmitihrerBegleitungim
VizepräsidentdesL .SchulratesRathauseerschienenundwurdeD.v .Marenzeller,dieHofräte.vonBum.Dr .Zuegerehrfurchtsvollst
Weckbecker,d .R .v .Karabaret,gegrüßtunddannvondemPrä¬ D.Tietze,Dr .Steindachner,D.sidialratDr.Bibldurchdiestädti¬Lenz,v .Fischin,R .v .KhoßchenSammlungengeführt .UmProf .Dr .Reinisch,BaronGeruch7UhrerschiendiehoheFrauan v .Roratz ,D .R .v .Wieser,derSeitedesBürgermeistersim herabel ,vonauswärtigenStadtratssitzungssaale ,wosich Vertreter ,Prof .Ahlealle Teilnehmerbereitsversammelt
ma ,Parn ,Prof .Ambrosettten
BeresHires ,Prof .Savai

BürgermeisteranderSpitze Kote-Hahn,Prof .Dr .BrasVer¬derganzenGesellschaftinden Vork,Prof .MarschallH .Paville,gestal .AufdemWegedort¬NewChork,dieG .G .NacCurdehinzeichnetediehoheFrauwerschie¬Neuhavenu .S .A .Prof .Dr .
denePersönlichkeitenmitAn¬ CapitaParis ,SieMarthasprachendasBamLueger London ,Prof .Dr .Hartmann
stellteihrunteranderenauch StockholmdirektorDr .SchmeltzdenBezirksvorschervomNeubauBerlin ,Prof .Dr .KellerBerlinKaiserl .RatWaldinger,einen Prof .Dr .SachenMogel
gebürtigenLagen ,vor ,mit Madrid ,Prof .Dr .ConricodemsichdiePrinzessinineine Gigliali Florenz ,Prof .längereReisersatioeinließ . KollmannBasel ,Prof .Dr .
DiePrincessinmachteinSaale AndreeMünchen,Prof .Dr.
unterdenKlängenderKapelle frech(Breslau,Prof .B .ZuberDrecesseeinenRundgangund Lemberg,Prof .Dr .Schmidt.den

Mödling,SingerGraz ,Seni¬
rack ,dieProfessorenS .F .v .
LociDr .Küsterer ,diener ,8 .v .SchwedergenSchwie¬
land ,DozentDr .Wallachet,
dieStatthalterirteR .v .Hertl
GrafCamerae ,ObL .Rat
haus ,dieRegierungsräte
8 .Guglia ,Heger ,Gugler ,Spon¬
batheundPaestion ,esSchul¬
inspektorH.Rieger,Finanzbe¬DirektorDr .Freih .v .Possanner,
DirektorDr .Schnüren,Küster
Haberlandt,SektionsRatSchied¬
ler ,MinBetr .D .Kretscher,
ObPolizeiRatAnger ,Rechnungs¬
rat Bauchel ,TruchesE .v .
Crafft ,GeneraldirektorLohnstein,
diePachtRäteHaftungundWei¬
dinger ,dieZeitungsherausgeber
kaisl .RatVergangundAug.Kirsch,
EhefredakteurDr .Händen,dieObMag.RäteAppelanPohl,Büch¬
haltungsdirektorhönig,O.S.
PhysikusDr .Songott,dieMa¬RateD.Bibl&amp;Artzt,Direktor

Sauervondenstädt .Elektrizitäts¬
werken ,DirektorProbstvon
derStadtSammlungen,Kanzlei¬
direktor MagerStadt anwalt
Swerde u .v .a .

demNatratsitzungssaalhielt1
HofratMeckbeckerandenBürgermeistersol¬

gendeAnsprache.ImNamendes16 ,in¬
ternationalen Amerikanistenten
großerlaubeichmir,Sie ,sehrver¬
ehrterHr .Bürgermeisterzube¬
grüßen ,undIhnenunsereher¬
lichstenundinnigstenDankfür
denschönenundfestlichenEmpfang¬
zufüßenzulegen.Wirallewissen¬
eszuschätzen,wasesheißt ,inden
glanzvollenRäumendesRathau¬
des empfangenenwerdenund
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sprecheausdenHerzenaller
Köngsteilnehmer ,wennich
sage ,daßsie an Wiendie
beste undschönsteErinnerung
mitnehmen.Vielesindunter
denKongonsteilnehmern ,welche
AmerikaauseigenerAnschau¬
ungkennen .ImLandejenseits
die Atlantik hat manSinn
und Empfindungfürkraftvoll
geführtesundmachtvollaufbli¬
hendesGemeinwesen,wieesdie
StadtWienunterIhrerausge¬
zeichnetenFührungist .(Beifall.
diese Empfindungwirdalle
beleben .Deshalbist unserDank
dochpelt warm .Mitnochmaligen
Dankesworten sich Jahre v .
WeckbeckerunterlebhaftenBeifall.

Dam .D .Luegererwiderte ,here
königlicheHoheithochverehrterHerr
Hofrat.AnderSpitzederGemeindever¬
tretunggerecht ,es mirzurgroßen
Ehre ,Siehierin diesenRäumenbe¬
grüßenzukönnen.IchdankeIhnen
dafür ,daßSieWienals Sitzdes
Kongressesauserwählthaben.Ich
glaube ,FrauenundMänner,welche
siemitdemStudiumderVerhältnisse
desVölkerbeschäftigen,gehörenzu
solchen,welcheandemFortschritteder
Menschheitüberhauptarbeiten
bravundwelchedazubeitragen
daßKulturundallesandereWesen
sichhebt ,kräftigtundaufdiese
WeisezurFörderungderganzen
Menschheitbeitragen.WirEuropaer
wissensehrgut ,daßwirinAner¬
rika sehr viel lernen können ,aber
umgekehrtkönnenauchdieAn¬
rikaner ein bischen beiuns

lernen .Wennwirallesvoneinander¬
gelernt haben ,dannwirdman
schließlichgarnichtmehrwissen,der Amerikanerundwerfür¬
paaristHeiterkeit,Sowirdsich
aberauchdasgemeinsameLeben
fortpflanzen,dieGemeinsamkeit
desganzenMenschengeschlechtes
immerdeutlicherundbesserzum
Ausdrückegelangenundwir
alle werden mit demwaswir
erreichthaben,zufriedensein.
BeifallderBürgermeisterbe¬
grüßtdannnochmalsdieGäste
aufdasherzlichste,lädtsieinlangenWortenzu demMühle
begrüßt ,dieerschienenenGesandten
undwendetsichdannmitfolgen¬
der AnspracheanPrinzessin
TheresevonBayern :Euerekö¬
niglicheHoheitEsiststaunenbart,
mitwelcherAusdauerEuere
königlichehoheitandemKongresse
teilgenommenhaben .Ichglaube
Euereköniglichehoheit,warenbis
zumletztenWorte,demKongresse
anwesend,undichglaubenicht,
daßdiesalle Männergetanhaben,
scheiterkeit .EsgebührtEuerer
königlichenHoheitdievollsteAn¬
erkennungund derwärmste
Dank.Esseimirgestattet ,die¬
sei DankeAusdruckzugeben,
indemichrufe :HochIhrekönigliche
hoheitdie PrinzessinvonBayern.
StürmischeHochrufe!)



begabsich diePrin¬
sehev .BayernmitdemzehnBürgermeisteranderSpitzeder

ganzenGesellschaftindenFest¬
Carl .AufdemWegedorthin
zeichnetedie hoheFrauver¬
hiedenePersönlichkeitenmit
Ansprachenaus .Br .Dr .Leger
stellteihru .A.auchderBezirks¬
vorstehervonNeubauProf .Rat
Weidingervor ,mit demsich
die Prinzessioin einelängere
Conversationeinließ .Die
PrinzessinmachteimSaale
unter denKlangenderSache
drescher einen Rundgangund
verließdannnachvorzumAufent¬
halte ,vomBürgermeisterbe¬
gleitet ,denSaal¬

BeiTischehielte ,Dr .Neu¬
mayerdenerstenTest .Derglau¬
zendeVerlaufdesindiesenTagen
abgehaltenen16 .internationalenAmerikanisten - Kongresseshat
in dergroßenÖffentlichkeitunge¬
teilte Bewunderungerregt ,er
gereichtdemverehrlichenGeschäfts¬
führendenAusschusseundallen
an der Mitarbeitbeteiligten
Kongreßmitgliedernzurhohen
Ehre.NichtbloßeineeinzelneBe¬
rufswissenschaft,nichtbloßLänder¬
oderVölkerkunde,sondernbeinahe
alleWissenschaften,welchedieBe¬
ziehungdesMenschenzurNatur¬
betreffen ,habenin denVortragen
desKongressesverbildlicheVertre¬
tunggefunden,dieErgebnisse
derwissenschaftlichenForschung
überdieGeschichtederMenschheit
in vorgeschichtlichenAmerika
fesseltenebenso,wiedieErgründung
dereigentümlichenNatur-und
KulturgeschichtediesesWeltheiles

dasInteressevonunzähligenRe¬
renundJüngernderWissenschaft,
wienichtminderdasdergroßen
Bevölkerung.Kurz ,denKongreß¬
vortragenwurde ,soweitnurdie
Publizität reicht ,ungemein
großesundnachhaltigesInteresse
entgegengebracht .Deswegen
obliegtmirauchin diesemMo¬
mentedieangenehmeEhrenpflicht,
zuerklären ,daßsichdie . k.
Reichshaupt-undResidenzstadt
Wien ,welcherdiesmaldiegroße
Ehrezuteilgewordenist ,zum
Kongreßortegewähltzuwerden,
undihre Vertretunghiefürzum
immerwährendenDankever¬
pflichtetfühlt ,daunsererVater¬
stadtals demSitzedeszweit¬
ältestendeutschenUniversitätund
sovielerwissenschaftlicherInstitute
undMusern ,wird nimmerund
nievergessenwerden,daßindie¬
senTageneinesostattlicheGer¬
scharvonhervorragendenund

berührtenGelehrtenausallen
LändernderErdein denSälender
Almamater Rudolfina zudem
Endevereinigetwarundinden
verschiedenenWeltsprachenalle
ihreherungenschaftenwissenschaft
licheForschungzumGemeingute
allerMenschen,allesNationen
derWeltzumachen.DieseGe¬
lehrtenversammlunghataber
nochdiebesondereEhrungund
Würdigungerfahrendadurch,
daßSr .k .k .Hoheitdesdurch¬
lauchtigsteErzherzogRainerdasProtektoratundIhrekönigliche
Hoheitdiedurchlauchtigstegezo¬

genTheresevonBayerndasPrä¬
sidiumdesKongressesübernom¬
menhaben ,erleuchtePersönlich¬

keiten,reichedieWeltalsBeson¬
dere woll wirkendefördern
vonWissenschaftundKunstkennt,
undwelchenwiraufrichtigeVer¬
ehrungundDanksollen .
Dieösterreicheraberdankenallen
jenenNationenundStaaten,welche
unserehochverehrtenGäste,alsKon¬
gresmitgliederin unsererVater¬
stadtWienentsendethaben.Wir
wünschenjedemunsererlieber¬
tenGästeausdemAuslande,wel¬
cherNationer immerangehören
mag,welcheSpracheerauchimmer
seineMuttersprachenennt ,daß
seineNation ,daßseinVaterland
immermehrblühenundgedeihen
möge,daßalleIhrenLandesfürsten
undsonstigenwieimmerNa¬menhabendenStaatsoberhaup¬
tern ,vondergöttlichenVorsehung
allezeit Glückgegenzuihrem
eigenenZeileundzumTheile
ihrer anvertrautenVölkerin
reichenMaßezuteilwerde.
ein hochverehrtenkamenund
herren .Ebensowieunsere
hochgeehrtenGäste,ausdemAus¬
Landegewohntsind ,beihochwich¬
tigenfehligenGelegenheiten
ihreStaatsoberhaupterinDank¬
barerVerehrungundHuldigung
zugedenken,ebensofühlenwir
Osterreicher und wirdiener
dieausangeborenePflichtjeder¬
zeit in freuenHuldigungunddankbarerLiebeunsersallge¬
tigenMonarchenzugedenken.
IndiesemJahre,inwelcheminKürze
das60JahrderRegierungunseres
Kaisersvollwird ,einerRegie¬
rungscheide,welchewiekeine
Regierungszeitirgendeines
anderenMonarchiein derWelt¬
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geschichteeineununterbrochenen
hette in AhreibenderTätigkeit
begleitetvonin dieZukunft
bliebenderSorgefür dasZeit¬
seiner Völkerbildet ,in
diesem Jahre erinnern
wirOsterreicherunsvorinnigsten
Dankgefühledurchdrungenan
alle ,andieunzähligenRegierungs¬
handlungen,mitdenenunser
KaiserbesondersunsereVater¬
stadtalsseineundseinerVater
Residenzstadtbedachthat .
WirWienerbitten Siedaher ,
hochverehrtefestgäste,ausNach¬

hare ,mit unsübereinzustim¬
menin demWunscheGottder
Allmächtigemögeunserenallver¬
ehrtenKaisernochvieleJahre
schützenundschirmenalsPrie¬
desfürsten ,alsSchützherrn
dergeistigenGüterderMensch¬
heit ,alsfördererundhierder
WissenschaftenzumWohleseiner
Völster ,k .u .k .apost .Majestät
KaiserFranzJosefu .habehoch
hochhochbegeisterteHochenedieKa¬

zuEldenschenentoniertedieVolksger.
m .Dr .Neumayerbrachtehier¬

aufeinmitstürmischenHochrufen
aufgenommeneshochaufdie
RegentenundStaatsoberhaupt
derhiervertretenenLänderund
se vonaus¬

ZumSchlussefordertderVigebür¬
germeisterdieWienerundOstern
reicherauf ,mitihmeinzustim¬
menin denRuf ,UnsereLieb¬
wertenGästevonnachundfern
dieDamenundHerren ,sieleben
hochFrei¬

HofratDr .Heckbeckerbemerkt,
daßes ihmderTrubelderEin¬
pfindungen,welchedasJahre

Kindfür jedenPatrio
auslöst ,nichtleichtmache,die
Wärmedes Tones zufinden
die er gernseinenWortengeben
möchte,unddemKongresse
einige Abschiedswortezwi¬
rufenunddesVertretungder
Reichshaupt-undResidenzstadt
WiennochmalsdenDankzum
Ausdrückezu bringen ,ihr
wirft ,nuneinenRückblick
aufdieArbeitendesKongresses
von denen manohne inden
FehlervonSelbstlobzufallen,
sagenkönne,daßsiegedächlich
waren .EineReihevonFragen
einschneidenderBedeutung
für die Amerikanistenseien
zur Lösunggelangt .Manmögeüber dieBedeutung
von Kongressendenken ,wie
manwolle ,aber manmüsse
anerkennen ,daß diegrößte
Bedeutungmehrervölker¬
verbindendenWirkungliegt .
In demethnologischenMomente
liegt aucheinegroßeBeden¬
tungfürÖsterreich-Oster¬
reichist deraltegeheiligteBoden
derVölkerwanderungsbewe¬
gungundein Gutteilder
Problemedie unsbegegen ,
sindaufdiesezurückzuführen.
deshalbhabenwirinÖsterreich
besondereAufmerksamkeit
auf ethnographischeKon¬
gressezurichten .Mitdemge¬
genseitigenVerständnisse
der Völkerkommtauchdie
gegenseitigeAchtungund
so Gottwill auchdiegegen¬
seitigeLiebe .Ichglaubedaß
geradedaswirverlaßhaben

diesenZweigderWissenschaft¬

zupflegen.Unddaßdaswird
auchmitein Grundgewesen
sein ,daßseitensderRegie¬
rungundderStadtWien
denKongresseein soweit¬
gehendeForderungzuteil
wurde .DerRednerwiederholt
dannaus seiner erstenAn¬
spracheandenBürgermeister,
daßdieKongreßteilnehmer
die besterinnerungandas
machtvoll aufblühendeund
in schönsteEntfaltungbegrif¬
feneGemeinwesenderStadt
Wienmitnehmenwerden .Der
Redner bedauert ,daßge¬
Dr .Lueger,unterdessenvielben
wußterFührungdieReichs¬
haupt -undResidenzstadtWien
so einvorblüht ,nicht ander
Tafelteilnehmenkannund
erhebtseinGlasaufdasBüchen¬
undGedeihenderStadtWienund
ihrer RepräsentanzGrößerBei¬
fall ,derRednerwiederholtunter
neuerlichemBeifallediesen
Trasin französischerund
englischerSprache
bestimmererGraffGädersgut¬

in französischerSprachederHoff¬
nungAusdruck,daßdieTeilnehe¬
meramKongreßehiereinrei¬
chesGeldfürihreArbeitgefun¬
denhaben ,diehoffentlichauch
vonglänzendenErfolgebeglei¬
tet sein werde ,wie esder
Kongreßverdiene.Deutschschlie¬
send ,sagt er :Alleunsere
weiterGatteausderFremde,
sie lebenhoch!

Prof .CapitänParisbringt
in französischerSprachedenDank
der auswärtigenCongreßer¬
nehmen zu ausdruck ,be¬



sondersdemPräsidentenund
derPrinzessinTherese .Diegrößte
Freudesei aber denKongreß¬
teilnehmerndurchdieGast¬
freundlicheAufnahmeimschönen
Wien und denglänzenden
EmpfangimRathausezuteil
geworden.Erschließtmitder
Hoffnungauf ein spätereswie¬
dersehen .LebhafterBeifall
Borger fuhr aus derWie¬

nen geleicht es zu großenfreude
zu zuberich zu deme¬
am Erkenner u .Frauen
sich viel gesammelt haben
einer fehle zu belegenfür denSei¬
viel begeistern ,einmalzuauchun¬
mit wohnermögen ,mitsein
ter GewettzumGemeinschaftlich
mit partitia besagten son¬
densei imAugehabenanVorstudier
eben Anna die Wisenschaft hat
den Raubesicht .UnddenStudien
erstrecken sich auf alle facten
de reichen jure beydebrau¬
Langeu .Unter diesie
lesen auch auch er ist nerer
betricklung Accise ,als aus
den auf die die holde
zu bezieht ,undwassiegefunden
eben ,dashabensei er die aufdem
denen Kosten von beiden
prachen an pirieren soll
undwieeine Rationgefundenhat ,
wirdzumGemeinhelligunverschriftenin trage Ihrer Kongreszu
istenshof hat auch Dr .Ratimati¬
lichbezieht .Soist dasichaufdem
derallgemeinfriedeerreichtafge¬
fordertwerdenkann .Auchein
ist de internationalenkon¬
gene vid nach unachploriret
denerlicht ,wasderbegabtesten
Mannesalle rationenanstehen¬
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die allenfals
schaftlicheFestleich KrogeMißgunst
undmit dass er alle beimLeiden
Schaften die Motiven voneinander
in trauen eilen ,desdiese

in an jener schaft erkand
an die klingen welcherunge¬
secutor u .in praesitor ca¬
weisen wird ,und darumeben
die Riemer ,der die untereben¬
rigeu .bensfreudigeStadtzum
te zue tortung gewählthaben
u .alsetlichernothlenkosten ,der

amerikanische konsta¬
wacker ,bluteeingedecke.

wischenZeitel
der Ambrositi Bun¬

actis sed et acten seien
Fick ,der praesen¬
pra .Es spriction kamendes
Conciale Amerika ,ex fiat
denobdenist derKönigden

stens ,indemda sein Manneden
unerkanischenStaatendielege
denFortaliter die Wochenhaften
gefundenkann.ErgedenkederJochim
de facta durchinter¬in ein Bereiter acta aber
Rotzburger rechnet war ,
mit einem frember oder
noch an den auch fort die
tadt ha¬

den Sehlich der Trinader
ein muge ,es denstifft¬
kamer auf die Damendenfor¬
sahen den für der Johl¬
reiches erscheinen lernte

Rathauskellerwirt Dombacher
hatteaufdasbestefürdieTafel
gesorgt ,wozustädtischesBierund
trefflicheWeineausdemRathaus¬
keiner redenwurden.
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